
  April / Mai 2025  

  Das Osterlicht ist der Mor-
genglanz nicht dieser, son-
dern einer neuen Erde.  

  Gertrud von le Fort  



„Brannte nicht unser Herz in uns, als er mit uns 

redete?“ Unser Monatsspruch für den Oster-
monat April. Ich habe diesen Vers wieder und 
wieder gelesen und – um ganz ehrlich zu sein 
– ich habe mich mit ihm schwer getan. Brann-
te nicht unser Herz – meine ersten Gedanken 
gingen zu den Waldbränden vergangener 
Sommer. Kein positives Bild. Was brennt, das 
brennt irgendwann auch aus, dachte ich. Und 
musste an einige Leute mit Burnout denken, 
die ich kenne. Und wenn ich an all die Brände 
auf unserer Welt denke... In mir kam kein posi-
tiver Gedanke zu unserem Bibelvers auf.
Es sind zwei Jünger, die diesen Satz zueinan-
der sagen. Hinter ihnen liegen grausame Tage: 
Ihr Freund Jesus wurde hingerichtet. Keine 
Abende mehr mit dem Freund und Rabbi. 
Mehr noch: sein Wirken, seine Mission, seine 
Ideen. Vorbei. Was für eine Niederlage, für 
eine Enttäuschung. Auf dem Weg begegnen 
sie einem Unbekannten, mit ihm verbringen 
sie den ganzen Abend, lassen sich von ihm al-
les erklären, teilen Brot und Wein mit ihm. Erst 
in diesem Augenblick wird ihnen klar: Jesus ist 
auferstanden. In der Rückschau stellen sie fest: 
Unsere Herzen brannten, als er mit uns redete. 
Vielleicht geht es uns manchmal auch so. Die 
Dinge sind nicht so klar, wie wir sie gerne hät-
ten. Und die Wirklichkeit ist eher eine Enttäu-
schung. Die globalen Unsicherheiten sind echt 

ein harter Brocken, an den man sich besser 
nicht zu sehr gewöhnen möchte. Aber inmit-
ten dieser Zeit geschieht Ostern. Das was die 
Jünger für Schicksal hielten, dass Jesus für im-
mer tot ist, das wird auf den Kopf gestellt. Viel-
leicht drücken sie es ein bisschen falsch aus, 
wenn sie von brennenden Herzen sprechen: 
Haben wir nicht dieses kleine Ho昀昀nungslicht 
in uns gespürt, als er mit uns redete?
Ostern heißt, das Ho昀昀nungslicht in uns be-
wusst werden zu lassen. Auch wenn vieles 
ho昀昀nungslos scheint – es ist nicht aller Tage 
Abend. Auch wenn die Jünger zu dem schein-
bar Unbekannten sagen: Bleibe bei uns, denn 
es will Abend werden.
Bis Ostern ist es noch ein bisschen Weg zu 
gehen. Drei Wochen Fastenzeit, Karfreitag, die 
Stille des Karsamstags. Es braucht behutsame 
Hände, um das Ho昀昀nungslicht zu schützen. 
Aber zu Ostern darf das Licht dann leuchten. 
In unser Leben, in unseren Alltag, in die Welt 
hinein.
Es braucht nicht immer die brennenden Her-
zen, um den Glauben groß zu machen und ihn 
ordentlich zu leben. Manchmal reicht auch 
ein kleines Osterlächeln und ein zartes Ho昀昀-
nungslicht im Herzen. Darauf möchte ich acht 
geben.
Friede sei mit Euch und Ihnen!

Torben Linke

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Gra昀椀k: © Gemein-
debriefDruckerei

An(ge)dacht
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Bis zum  13. April feiern wir die Gottesdienste im Gemeindezentrum, 
Südring 15, danach in der St. Nikolai-Kirche (außer 27. April in Dobra) 

6. April, Judika 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Torben Linke

13. April, Palmsonntag
10.00 Uhr: Gottesdienst, Superintendent Christof Enders

17. April, Gründonnerstag
ab 17.00 Uhr: Abendmahl zu Hause mit Pfarrer Torben Linke 
(Link siehe Homepage und Verö昀昀entlichungen)

18. April, Karfreitag
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und besinnlicher Musik, Pfarrer Torben 
Linke und Kantorei

19. April, Karsamstag
21.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl zur Osternacht, Pfarrer Torben Linke

20. April, Ostersonntag
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst sowie Taufen 
und festlicher Bläsermusik, Pfarrer Torben Linke, Posaunenchor

27. April, Quasimodogeniti
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Dorfkirche Dobra
 
4. Mai, Misericordias Domini
10.30 Uhr: ökumenischer Gottesdienst #volles Haus, 
Pfarrer Stephan Werner und Pfarrer Torben Linke

11. Mai, Jubilate
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Torben Linke

18. Mai, Kantate
10.00 Uhr: Gottesdienst zur Jubiläumskon昀椀rmation, 
Pfarrer Torben Linke

25. Mai, Rogate
18.00 Uhr: Taizé-Andacht

Gottesdienste in Bad Liebenwerda

Gottesdienste
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Gottesdienst - St. Marien

Di., 8. April 2025, 10.00 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl
(Pfarrer Torben Linke)

Di., 13. Mai 2025, 10.00 Uhr Gottes-
dienst
(Pfarrer Torben Linke)

Gottesdienst - Landratsvillen

Di., 29. April 2025, 9.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl
(Pfarrer Torben Linke)

Di., 20. Mai 2025, 9.30 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Torben Linke)

Gottesdienst - Wolfgang-Liebe- 
Haus

Heinrich-Heine-Straße

Mi., 9. April 2025, 10.00 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl
(Pfarrer Torben Linke)

Mi., 21. Mai 2025, 10.00 Uhr Gottes-
dienst
(Pfarrer Torben Linke)

Gottesdienste in den P昀氀egeheimen:

Möglenz

Ostersonntag, 20. April 2025
14.00 Uhr Gottesdienst

(Pfarrer Torben Linke)

Dobra

Sonntag, 27. April 2025
10.00 Uhr Gottesdienst

Saxorf

Do.,  10. April 2025 
17.00 Uhr Gottesdienst

Do., 22. Mai 2025
17.00 Uhr Gottesdienst 

(Pfarrer Torben Linke)

Kirche auf den Dörfern:

Pause statt Hektik - Einladung zum Morgengebet

Jeden Dienstag von 9.00 Uhr bis 9.15 Uhr in der Kirche.

Wöchentliche Morgenandacht

Gottesdienste
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Der Apostel Paulus schreibt im ersten Brief 
an die Korinther: „Es sind verschiedene Ga-
ben; aber es ist ein Geist. Und es sind ver-
schiedene Ämter; aber es ist ein Herr. Und 
es sind verschiedene Kräfte; aber es ist ein 
Gott, der da wirkt alles in allen. In einem 
jeden o昀昀enbart sich der Geist zum Nutzen 
aller.“ (1. Korinther 12, 4-7) 

Unsere Evangelische Kirche lebt von dem 
Mittun und dem Engagement der Gemein-
deglieder vor Ort. Im September und Ok-
tober 2025 werden in der gesamten Evan-
gelischen Kirche in Mitteldeutschland die 
Gemeindekirchenräte gewählt. In unseren 
Gemeinden Bad Liebenwerda und Möglenz 
wird die Wahl am 21. September in Saxdorf 
am 25. September sein. Die Kirchenältesten 
leiten die Gemeinde und sie bestimmen die 

Mitglieder der Kreissynode. 

Wir alle sind gefragt, zu überlegen, als Kir-
chenälteste oder Kirchenältester zu kandie-
ren. Bis zum 18. Mai 2025 können Vorschlä-
ge im Gemeindebüro/Pfarramt oder bei 
jetzigen Kirchenältesten in der Gemeinde 
eingereicht werden. Außerdem sollten wir 
alle im Wahlzeitraum von unserem Wahl-
recht Gebrauch machen und an der Wahl 
teilnehmen - durch die angebotene Brief-
wahl ist das unkompliziert möglich. Wählen 
können übrigens alle Gemeindeglieder, die 
am Wahltag mindestens 14 Jahre alt und 
getauft sind. Wir sollten dem Gemeindekir-
chenrat durch eine hohe Wahlbeteiligung 
den Rücken stärken und ihm zeigen, dass 
wir seine Arbeit wertschätzen.

SIE HABEN DIE WAHL - Gemeindekirchenratswahl 2025

In eigener Sache
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Konzerte
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Am Freitag, 16. Mai, erwartet uns in der 
Nikolaikirche Bad Liebenwerda ein Kon-
zert für Orgel zu vier Händen mit Eka-
terina Leontjewa und Gerhard Noetzel 
Es erklingen Werke u.a. von A. Bruckner, E. 
Elgar, F. Lachner

Preise/Tickets: 12 €, 
erm. 10 €, Schüler frei,  
Vorverkauf über even-
tim-light, Abendkasse
 

Orgel vierhändig!

Konzerte
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Besuchsdienstkreis

Mo., 14. April und 12. Mai, jeweils 14.30 

Uhr, Gemeindezentrum 

Frauenkreis

Mi., 2. April, 18.00 Uhr, Gemeindezentrum,
Filmabend zum 80. Todestag von D. Bon-
hoe昀昀er (4.2.1906 – 9.4.1945)
Mi., 30. April, 16.00 Uhr Abfahrt Parkplatz 
Deichmann,
Tre昀昀en mit dem Seniorenkreis „Silberper-
len“ Finsterwalde
und Pfarrerin D. O昀昀ermann
„Kennenlernen, biblischer Impuls, Imbiss“

Eine Welt-Gruppe

siehe Homepage

Tre昀昀 after eight
Mi., 2. April, 18.00 Uhr, Gemeindezentrum,
Filmabend zum 80. Todestag von D. Bon-
hoe昀昀er (4.2.1906 – 9.4.1945) 

Di., 20. Mai, 20.00 Uhr, bei Familie 
Thema: Neues aus der Slowakei
Singkreis „Wo man singt…“

Di., 29. April und 27. Mai, jeweils 17.00 

Uhr, Gemeindezentrum

Posaunenchor

montags, 20.00 Uhr im Gemeindezentrum

Gospelchor

montags 19.00 Uhr im Gemeindezentrum 

Eltern-Kind-Tre昀昀 „Mäusebrigade“
mittwochs 15.30 Uhr, im Gemeindezent-
rum

 
Wer an den Gruppen und Kreisen teilneh-
men möchte, ist herzlich eingeladen. Infor-
mationen erhalten Sie bei den in den Klam-
mern aufgeführten Ansprechpartner/innen.

Gemeindegruppen und Kreise

Ostertermin
Ostern fällt jedes Jahr auf ein anderes 
Datum, von dem übrigens auch die Zeit-
punkte anderer Feiertage abgeleitet wer-
den. Es geht stets um den Sonntag nach 
dem ersten Frühlingsvollmond. So ist der 
erste mögliche Termin für den Ostersonn-
tag der 22. März, das letzte mögliche Da-
tum der 25. April. Ein besonders früher 

Ostertermin wie am 23. März 2008 tritt 
sehr selten auf. 1913 war das der Fall, das 
nächste Mal wird dies im Jahr 2160 sein. 
Auch ein äußerst später Termin wie der 24. 
April 2011 ist rar: Erst 2038 wird Ostern am 
letztmöglichen Datum gefeiert, nämlich 
am 25. April.

Stefan Lotz

Stichwort: Ostertermin

Gruppen & Kreise
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Wir treffen uns 10.00 Uhr zum Gottesdienst in
der Kirche und gehen nach der Begrüßung ins
Gemeindezentrum. Dort erwartet euch Spiel,

Spannung und Schokolade! 
Nach dem Gottesdienst in der Kirche können die
Kinder am Gemeindezentrum abgeholt werden.

Kindergottesdienst zumKindergottesdienst zumKindergottesdienst zum
OstersonntagOstersonntagOstersonntag

20.04.2025 - 10.00 Uhr

EV. KIRCHENGEMEINDE BAD LIEBENWERDA

Wir treffen uns 10.00 Uhr zum Gottesdienst in
der Kirche und gehen nach der Begrüßung ins
Gemeindezentrum. Dort erwartet euch Spiel,

Spannung und Schokolade! 
Nach dem Gottesdienst in der Kirche können die
Kinder am Gemeindezentrum abgeholt werden.

Kinder, Jugend & Familie
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für Kinderab 6 Jahren

Mareike Schwabe

0177 8744 521

Wir treffen uns immer von 10:30 bis 15:00 Uhr.

6. April Backen im Holzofen, Nexdorf

28. bis 30. Mai Himmelfahrtslager in Lugau

11. Mai “Haus der Geschichte” Falkenberg

25. Mai
Helferdienst
Stadtfest Bad Liebenwerda
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Die Turmfalken
Gemeinschaft, Natur und unvergessliche Erlebnisse

Pfadfinderstamm
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  20*C+M+B+25   
  Christus segne dieses Haus  

  Wenn dieser Spruch erklingt, dann stehen 
die Sternsinger wieder vor der Tür.   
  Wir konnten in Bad Liebenwerda 330,50 
� sammeln. Dazu kommt 
noch das Geld der Sternsin-
ger aus Mühlberg in Höhe 
von 400,00 �.   

  Zugute kommt es in diesem 
Jahre einem speziellen Pro-
jekt des Kindermissionswer-
kes, was sich in El Salvador 
seit vielen Jahren auch durch 
die fi nanzielle Unterstüt-
zung des Eine-Welt-Ladens 
in Bad Liebenwerda fi nan-
ziert und unter der Schirmherrschaft von 
Rudi Reitinger steht, der seit vielen Jahren 
dort lebt und engagiert ist. Dabei geht es 
um eins der wichtigen Kinderrechte, die 
in diesem Jahr das Thema waren; nämlich 
das Recht auf Bildung. Nur durch ausrei-
chende Bildung kann oft der Kreislauf von 
Armut durchbrochen werden. Wer lesen, 
rechnen und schreiben kann, hat bessere 
Chancen. Und das gilt weltweit.   

  Eine Volks-Bibliothek in Los Quebrachos, 
ein sicherer und einladender Ort, lässt die 
Kinder in die Welt der Bücher eintauchen 
und ermöglicht so eine Brücke zu Infor-
mationen und eben Bildung.   

  Zugleich gibt es ein 
Kinder- und Jugend-
zentrum, ein strahlen-
der Leuchtturm in der 
Region, wo vielfältige 
M i t m a c h a n g e b o t e 
möglich sind. Dass das 
weiterhin fi nanziert 
werden kann, dafür 
werden die Gelder der 
Sternsingeraktion ver-
wendet.  

  Herzlichen DANK an alle Spender und 
Spenderinnen und natürlich an die Stern-
singer selbst, die bei frischem Wind un-
terwegs waren und fröhlich an die Türen 
klopften und sangen.  
     

  Religions-Pädagogin A. Wurch  

  Bild: K. Geicke  

  Sternsingen für Kinderrechte  

Kinder, Jugend & Familie
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Liebe Leserinnen und Leser!
Vor geraumer Zeit haben wir ihnen Jacque-
line Flory und die Zeltschulen vorgestellt. Es 
ist ein gemeinnütziger Verein, der Flüchtlin-
ge unterstützt, indem er im Libanon und in 
Syrien improvisierte Schulen in Zelten für 
syrische Flüchtlinge betreibt. Begonnen mit 
einer Schule, sind es inzwischen 57.
Wo gehungert wird, kann es keinen Frie-
den geben. Wo die Grundbedürfnisse eines 
Menschen (Wasser, Nahrung, ein Dach über 
dem Kopf) nicht gewährleistet sind, da kann 
nicht in Frieden zusammengelebt werden. 
In Syrien ist das schon seit über einem Jahr-
zehnt so, und leider tri昀昀t es auch auf den 
Libanon mehr und mehr zu: Die Armut vie-
ler ist so groß, die soziale Ungerechtigkeit 
und die Angst vor der Zukunft 
schier unvorstellbar. So war eine 
der wichtigsten Nachrichten des 
neuen Jahres aus dem Libanon: 
die Wahl eines neuen Präsidenten 
nach über zwei Jahren, womit sich 
sehr viele Ho昀昀nungen auf Besse-
rung verbinden.
Anfang Dezember hat sich auch in 
Syrien etwas Entscheidendes ereig-
net, dass das Leben aller Syrerin-
nen und Syrer und natürlich auch 
aller Ge昀氀üchteten in den Camps 
verändern wird: das Assad-Regime 
ist gestürzt. Nach 14 Kriegsjahren 
hat es die Macht verloren.
Unabhängig von den politischen 
Entwicklungen bleibt es weiterhin 
Aufgabe von Zeltschule e.V. sich 
für Bildung und medizinische Versorgung 
einzusetzen. Zur Zeit wird eine große Schu-
le in Idlib fertiggestellt, für die vielen Kinder, 
die mit ihren Eltern aus der Türkei zurückge-
kehrt sind. Auch im Libanon wird an größe-

ren Schulen gearbeitet, damit immer mehr 
Kinder Zugang zu Bildung und somit auch 
eine Perspektive haben.
Wir als Weltladengruppe haben uns sehr 
darüber gefreut, dass ein Teil des Erlöses 
vom Weihnachtskonzert der Big-Band als 
Spende in dieses Projekt 昀氀ießt. Außerdem 
gibt es eine Spendendose im Laden für evtl. 
kleine Beträge und auch eine kleine Aus-
wahl an Produkten und Info-Material. Und 
natürlich wird ein noch zu bestimmender 
Betrag unserer jährlichen Spenden auch der 
Zeltschule e.V. zugute kommen. Die Spen-
den werden nicht an staatliche Stellen über-
wiesen, sondern kommen eins zu eins den 
Zeltschulprojekten zugute.

Ihre Weltladengruppe

Verkaufszeiten des Weltladens:

dienstags: 10.00 Uhr - 14.00 Uhr

donnerstags: 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Unterstützung von Bildung und medizinischer Versor-
gung im Libanon und in Syrien

Informationsmaterial und verschieden Teesorten des Pro-
jektes 

Weltladen
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4. April, 19.00 Uhr �Akkordeon total! 
Eine musikalische Weltreise mit dem 
Akkordeon�    
  mit dem Akkordeon-Virtuosen Alexandre 
Bytchkov.   
  Werke von  J. S. Bach, F. Schubert, N. Paga-
nini, A. Piazzolla u.a., die den meisten Mu-
sikliebhabern bekannt sind. Jeder Zuhörer 
kann ein bekanntes Musikinstrument neu 
entdecken und etwas interessantes für sich 
fi nden. Ein Vortrag, der unter die Haut geht 
und den man noch lange in seinem Herzen 
mit sich trägt.  

Sa, 10.Mai 2025, 19.00 Uhr: 
Konzert für chinesische Geige, (Erhu), 
Flöte (Xun) und Orgel/Klavier
  mit Jianguo Lu (Leipzig) und Gerhard No-
etzel (Halle) 
 Erleben Sie die Begegnung von traditio-
neller chinesischer Musik mit europäischen 
Klängen.  
 Werke von Liu Tianhua, J. S. Bach, Zhou 
Jielun, G. F. Händel, Zang Dongsheng Rolf 
Lovland und eigene Kompositionen  

Beide Konzerte in der Südbrandenbur-
gischen Orgelakademie, Markt 27
  Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Bad 
Liebenwerda  
  Kontakt: Kirchenmusikerin Dorothea Voigt 
 Tel. 01773445200, dorothea.voigt@ekmd.
de  

Vorverkauf über 
eventim-light:

  Konzerte in der Orgelakademie  

  Jianguo Lu (© Jianguo Lu)  

 A.Bytchkov    (c)Bytchkov  

Kultur in der Region
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Günther Fischer in Saxdorf
Ein Weltstar seines musikalischen Gebietes 
ist beim Kultursommer Saxdorf zu Gast. 
Dass dieser Termin nach unserer Anfrage 
zustande kam, damit hatten wir in unseren 
kühnsten Träumen nicht gerechnet. Günther 
Fischer wurde im vergangenen Jahr 80 Jahre 
alt. Aus diesem Anlass erschien seine Auto-
biogra昀椀e, die den Rahmen der Veranstal-
tung innerhalb der LiteraTour zwischen Elbe 
und Elster bildet. Der Musikjournalist Ulf 
Drechsel, der selbst mit seinem Buch über 
die Jazzkenner-Legende Karl-Heinz Drech-
sel, seinem Vater, vor einigen Jahren die da-
malige LiteraTour in Saxdorf erö昀昀nete, wird 
im Gespräch mit Günther Fischer dessen 
Leben Revue passieren lassen. Das Oeuvre 
von Günther Fischer ist unfassbar umfäng-
lich: Als Schöpfer der Musik in weit über 100 
Filmen, als begnadeter Jazzmusiker sowie 
Komponist vieler anspruchsvoller Lieder – 
z.B. für Manfred Krug, Uschi Brüning oder 
Armin Müller-Stahl. Er wird uns einiges da-

von live per Flügel und Saxophon  in Erin-
nerung rufen.
Termin: 30. März, 15.00 Uhr, Musikpavil-
lon Saxdorf

Oster(montags)spaziergang nach Sax-
dorf
Eine außergewöhnliche Begegnung erwar-
tet Sie auch am Ostermontag: Umrahmt 
von der hinreißenden Frühlingspracht des 
Gartens entwickelt sich im Musikpavillon ein 
Zauber, der sich sowohl aus der indischen 
Raga- als auch aus der musikalischen Kh-
mertradition speist. Zu Gast sind Beate Gat-
scha (Gesang und diverse Instrumente aus 
diesem Kulturkreis) und Sonny Thet (Cello), 
den viele als Mitglied der Gruppe „Bayon“ 
und durch seine Zusammenarbeit mit vielen 
Musikern (u.a. Rio Reiser) kennen. Freuen 
wir uns auf weltmusikalische Klänge, die die 
Sehnsucht nach Poesie, Schönheit und Har-
monie zumindest für die Zeit des Konzerts 
stillen.
Termin: 21. April, 15.00 Uhr, Musikpavil-
lon Saxdorf

Kartenreservierungen unter: kontakt@sax-
dorf.de

Kultur im Pfarrgarten

©: Rainer Oleak

©: Dietmar Kutte-Korth

Kultur in der Region
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4. - 11. April

Fasten nach Buchinger, Gabi Schneider
17. - 20. April

Kartage und Ostern im Kloster, P. Alois Andel昀椀nger 
cmf und P. Ugin Arockiasamy cmf
21. - 26. April

MBSR – Stressbewältigung durch Achtsamkeit: 
5-tägiger Bildungsurlaub, Isabella Winkler
27. April - 3. Mai

Ayurvedisches Basenfasten, Evelin Pöttrich
22. - 25. Mai

Tai-Chi und Qigong für Anfänger , Mirko Lorenz
29. Mai - 1. Juni

Filzwerkstatt – Filzworkshop „(Mit) Leichtigkeit 昀椀l-
zen“, Meike Raßbach
3. Mai - 1. Juni

Soweit die Füße tragen – Re昀氀exzonentherapie, P. 
Alois Andel昀椀nger cmf  und P. Ugin Arockiasamy cmf

Weitere Informationen: 
www.kloster-marienstern.de/veranstaltungen/

Angebote des Klosters Marienstern, Mühlberg/Elbe

Nacht-Lichter

Sa., 31. Mai 2025, 16.00 Uhr Stadtkirche Wahrenbrück

Julia Herzog, Flöten und Mahan Tabrizinia, Gitarre – Berlin 
Mahan und Julia verknüpfen Musik von Johann Sebas-
tian Bach mit Ambient Jazz zu einem 昀氀ießenden Band. 

Block昀氀öten aller Größen und 
elektrische Gitarre tre昀昀en 
aufeinander und verzaubern 
das Publikum mit leuchten-
den Klängen.
Die lebendige Musik des 
Duos lädt Lauschende ein, 
sich zu entspannen, loszulas-
sen und in farbenprächtige 
Klangwelten einzutauchen.
Eintritt frei, Spende erbeten.
 

Konzert in Wahrenbrück

Julia Herzog © Peter Adamik
Mahan Tabrizinia 
© Robert Müller

Kultur in der Region
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Jesus schenkt sich
doch verschenkt sich nicht.

Jesus gibt sich
doch vergibt sich nichts.

Jesus fesselt die Leute
und wird gefesselt.

Jesus geht vor uns her
und geht dahin. 

Jesus rechnet nicht ab
sondern zahlt die Rechnung

für alle.

Tobias Petzoldt

aus: „Heiteres aus dem Gemeindeleben 

ernst genommen“ © 2022 by Evangelische 

Verlagsanstalt GmbH • Leipzig

Einer für alle

Haema:

Mi., 30. April , 14.00 - 18.00 Uhr

DRK:

Do., 24. April , 14.00 - 18.00 Uhr

Do., 22. Mai, 14.00 - 18.00 Uhr

Blutspendemöglichkeiten im Gemeindezentrum

15. April, 16.30 Uhr

Puppenbühne Rabbatz spielt das Märchen „Der Froschkönig“

Puppenspiel im Gemeindezentrum

Kultur in der Region
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Veranstaltungen der Sparkasse
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Wie in jedem Jahr, laden wir auch in 

diesem Jahr alle Kon昀椀rmationsjubilare zu 
einem festlichen Gottesdienst mit persön-

licher Segnung am 

Sonntag Kantate, 18. Mai 2025, 

ein. Um alles Erforderliche planen zu 
können, bitten wir unsere Jubilare, sich im 
Gemeindebüro anzumelden. Im Folgen-

den eine kleine Erinnerung daran, welche 

Jahrgänge in diesem Jahr allen Grund 
zum Jubeln haben. 

Geburtsjahrgänge  Kon昀椀rmationsjahr
1925/1926     1940

1930/1931     1945

1935/1936     1950

1940/1941     1955

1945/1946     1960

1950/1951     1965

1960/1961     1975

1985/1986     2000

Wir freuen uns auf diesen besonderen 
Höhepunkt des Jahres und zahlreiche 
Teilnehmer.

Seien Sie herzlich gegrüßt,
Gemeindebüro, Kantorin Dorothea Voigt 
und Pfarrer Torben Linke

Ein Grund zum Jubeln!

Freud & Leid / Jubel-Konfirmation
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Impressionen vom Weltgebetstag

„Wunderbar gescha昀昀en!“

Mögest du lange leben!

Mögest du gut leben!

Mögest du leuchten wie die Sonne!

Mögest du mit den Wellen tanzen!

Aus der Liturgie des Weltgebetstages, 

der in diesem Jahr von Frauen der 

Cook-Inseln, einem kleinen Inselstaat im 

Südpazi昀椀k, vorbereitet wurde.
In Bad Liebenwerda wurde der Gottes-

dienst am 7. März in der katholischen 
Kirche von Frauen der evangelischen, 
der katholischen und der neuaposto-

lischen Kirche gemeinsam organisiert.

Kia orana!

Rückblick
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Wissenswertes über
  Patientenverfügungen, Vorsorge-

vollmachten und Testamente

  Abschied, Trauer und 
das Leben danach

  Wohnformen, Reisen 
und Gesundheit im Alter

  Praktische Tipps, Vordrucke 
und vieles mehr auf 162 Seiten

Vitalität, Wohlgefühl 

und Vorsorge

Gute Jahre
Der Ratgeber zum Älterwerden 

Ihr Ratgeber zum Älterwerden
Hilfreiches für ein gutes Leben im dritten Lebensabschnitt 

Jetzt kostenlos bestellen! 
 0521 144-3600 (Telefon)
  0521 144-5138 (Telefax)
@ gute.jahre@bethel.de 

 	www.bethel.de/gutejahre 

    Stiftung Bethel, »Gute Jahre« 
Postfach 13 02 60 
33545 Bielefeld

Ja, bitte senden Sie mir kostenlos den Ratgeber „Gute Jahre“.

Meine Adresse:

Name, Vorname

geboren am Telefon

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Datum Unterschrift

Falls Sie nicht schon Bezieher des „Bote von Bethel“ sind, erhalten Sie diesen zusätzlich kostenlos 4 mal im Jahr. 
Ihre Daten werden in Bethel ausschließlich zur Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben elektronisch verarbeitet.

E-Mail

2
4
7
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

Anzeige
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Herausgeber : Evang. Kirchengemeinde Bad Lieben-
werda, Markt 24, 04924 Bad Liebenwerda, Vorsitzen-
der Gemeindekirchenrat: Dirk Gebhard  

Pfarrer:  Torben Linke, 035341|10453, 0177|2998162, 
torben.linke@ekmd.de   
Kirchenbüro : Doris Aust, Markt 24, 035341|2264, Fax: 035341|477739,  
  evkirchebali@gmx.de, geöff net: Di.: 10.00 - 12.00 Uhr; Do.: 13.00 - 15.00 Uhr   
Kantorin : Dorothea Voigt, 0177|3445200, dorothea.voigt@ekmd.de   
Raumvergabe Gemeindezentrum : Katja Geicke, Di. 8.30 - 10.30 Uhr, Markt 24, 035341|2264, 
evkirchebali-gmz@gmx.de  

Internet : www.kirche-badliebenwerda.de   
Facebook : Kirchengemeinde Bad Liebenwerda  

Bankverbindung : Kirchenkreis Bad Liebenwerda für Kirchenge-
meinde Bad Liebenwerda,   
  IBAN: DE 21 1805 1000 3300 1030 95, BIC: WELADED1EES   

Redaktion Gemeindebrief : Dirk Gebhard (V.i.S.d.P.),   
  dirk.gebhard@t-online.de  

Bildnachweis S. 1:  Grafi k: Pfeff er  

Druckerei : GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen   

Hinweis auf das Widerspruchsrecht von Gemeindegliedern gegen die Veröff entli-
chung der Amtshandlungen im Gemeindebrief (§ 11 DSVO) :   
  Im Gemeindebrief werden regelmäßig kirchliche Amtshandlungen von Gemeindemitglie-
dern veröff entlicht. Wenn Sie mit der Veröff entlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sind, 
können Sie Ihren Widerspruch schriftlich, mündlich oder auf anderem Wege im Kirchen-
büro oder gegenüber dem Pfarrer erklären.  
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